
Die Altenheimgesellschaft Muldental gGmbH informiert: 

 
Ab Januar mehr Geld für die Pflege ! 
Die Leistungen im Bereich der häuslichen und stationären Pflege werden ab 1. Januar 2010 erhöht. 

Empfänger von Pflegegeld erhalten in jeder der drei Pflegestufen monatlich 10 Euro mehr. Wird die 

Pflege nicht von einem Angehörigen, sondern von einer Fachkraft erbracht, besteht in der Pflegestufe 

I ein Anspruch auf 440 Euro, in der Pflegestufe II auf 1.040 Euro und in der dritten Stufe auf 1.510 

Euro pro Monat. Die Pflegekasse übernimmt hierbei entweder die festgelegten Anteile für 

Pflegesachleistungen zu Hause oder für teilstationäre Tages- und Nachtpflege. Ist eine Pflegeperson 

wegen Krankheit oder Urlaub verhindert oder muss ein Pflegebedürftiger vorübergehend in einer 

stationären Kurzzeitpflege betreut werden, übernimmt die Pflegekasse die anfallenden Kosten bis zu 

1.510 Euro.  

In der vollstationären Pflege erfolgt ebenfalls für die Pflegestufe III sowie für die Härtefallregelung eine 

dynamische Anpassung. (Siehe auch Tabelle ). Die nächste Erhöhung der Pflegeleistungen erfolgt 

zum 1. Januar 2012. 

 Pflegestufe 01.01.2010 

I 440      Euro 

II 1040    Euro 

III 1510    Euro 

Ambulante 
Sachleistung 
(§36 SGB XI) 

Härtefall 1918    Euro 

I 225      Euro 

II 430      Euro 

Pflegegeld 
(§ 37 SGB XI) 

III 685      Euro 

I 440      Euro 

II 1040    Euro 

Tages- und 
Nachtpflege 
(§ 41 SGB XI) 

II 1510    Euro 

Kurzeitpflege 
(§ 42 SGB XI) 

I- III 1510    Euro 

 

I 1023 Euro 

II 1279 Euro 

III 1510 Euro 

Vollstationäre Pflege 
(§ 43 SGBXI) 

Härtefall 1825 Euro 

 

Weitere Informationen rund um Pflege erhalten sie unter folgenden Adressen: 




